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gen den SC 09 Erkelenz, 2:0 gegen
den SC Myhl,2:\ gegen SV Adler
Effeld und 2:0 gegen Birgelen. Der
SV Helpenstein zeigte ebenfalls
starke Leistungen und stand ver-
dient im Finale, war hier aber beim
0:3 chancenlos, obwohl man
prima kämpfte. Würm-Lindern be-
stach durch exzellentes Passspiel,
war läuferisch und auch technisch
einen Tick besser. Dabei ließ das
Team auch viele Chancen liegen,
man wollte es zu schön machen.
Im kleinen Finale standen sich SC
Myhl und VfR Unterbruch gegen-
über. Myhl siegte mit 3:2; der SC
hatte vorne einen echten ,,Links-fuß", der das Spiel alleine ent-
schied. Unterbruch agierte aber
auch nicht schlecht.

Den ersten Turniertag in Was-
senberg beendeten die B-Junioren.
Hier gab es im kleinen Finale die
Partie 1. FC Heinsberg-Lieck - SC
Myhl, mit 3:2 holte sich Heins-
berg-Lieck Rang drei. Im Finale tra-
fen 1. FC Wassenberg-Orsbeck und
Sparta Gerderath aufeinander. Die

Birgelener E-Iunioren li;{rr
ogewinnen Strafstoßkrimi

lm Endspiet gegen Haaren den ersten Platz beim eigenen Turnier geschafft.
Würm-Linderns D- end nzt durch hervorr des P el. Bambini des
SC Wegberg freuen sich über die Si Wegberg-Beeck F ganz vorne.
Birgelen/Wassenberg. Gastgeber
FC Concordia Birgelen startete fa-
rnos ins eigene Turnier um den
Breuer-Raiba-Cup. Die E-Junioren
behielten nach einem Strafstoß-
krimi mit 7:6knapp die Oberhand
gegen FC Concordia Haaren, zuvor
stand es 1:1. Das kleine Finale ge-
wann die Kombination Heinsberg-
Lieck-Kempen mit 3:0 gegen den
SV Adler Effeld. Birgelen und Haa-
ren gewannen alle vier Vorrunden-
spiele in ihrer Fünfergruppe sehr
eindrucksvoll. Birgelen erzielte da-
bei 19 Tore und ließ keinen Gegen-
treffer zu. Der spätere Sieger ge-
wann gegen Union Schafhausen
4:0, SV Adler Effeld 3:0, SV Klin-
kum 8:0 und gegen RW Braunsrath
4:0. Haaren setzte sich gegen SV
Helpenstein mit 1:0, Birgelen II
mit 6:0, SV Ophoven mit 3:0 und
Heinsberg-Lieck-Kempen rrr7t 5:Z
durch.
I Bei den D-Junioren trium-
fphierte die SG Union Würm-Lin-
'dern; das Team ,,erspielte" sich
'förmlich den Sieg. s:Ci hieß es ge-

Spartaner setzten sich mit 3:1
durch und wurden Turniersieger.
Zuvor wurden in der Vorrunde
Siege gegen Birgelen II (5:0), Vfl
Ratheim (1:0) und Union Schaf-
hausen (3:2) eingefahren, gegen
Myhl gab es eine 2:3-Niederlage.

Den zweiten Turniertag eröffne-
ten die F-Junioren. Im Spiel um
Rang drei gewann Roland Millich
deutlich mit 4:0 gegen SC Myhl,
im Finale ließ der FC Wegberg-Be-
eck der Eintracht aus Kempen
beim 5:0 keine Chance. Wegberg-
Beeck hatte bereits in der Vorrunde
beim 2:0 gegen Gerderath, 5:0 ge-
gen Klinkum, 2:1 gegen Myhl und
4:0 gegen Schafhausen fast keine
Probleme.

Beim Bambiniturnier freuten
sich die kleinen Fußballer des SC
Wegberg über die Siegermedaillen.
Das Endspiel wurde mit 2:0 gegen
Union Schafhausen gewonnen. Im
kleinen Finale setzte sich TuS Ger-
mania Kückhoven hauchdünn rnit
1:0 gegen Sparta Gerderath durch.
(agsb)
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Ool ssitzung
Wcnn: 04.A2.2Ol?
Wo: im beheizten Festzelt

om SPortPlotz in Würm
Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr

Eintrittspreis 10, - ¤
Kartenvorverkouf ab dem 13-01 -?Ot?
tdefonisch unter Tel. 0?453-38?I?7 (Hoselör)

Wann: 05.O2.2OI2
Wo: im beheizten Festzelt

om SPortPlatz in Würm
Einloss: 14:00 Uhr
Beginn: 15:OO Uhr

Eintrittspreis 3, - ¤
Die Veranstoltung ist Rouchfrei!



Es wirken mit:
Tonzgorden
,,Tommy",

,,Rote Funken",
Tonzmoriechen Soroh,

,,Et Hühldöppe".
,,Destiny",
,,Jeck - Is",

Tonzmoriechen Modito
,,Fonto 10",

,,Die Erdnuss",
,,Los Chootos",
,,Kellerjunges",

Tonzpoor Moike & Kevin,

7uf, sirher 4 g*rstig ens Zie

*4e(o)2462 - 20 23 ?4 5
+4e(o)2462 - ?O 23 24 6

Brochelener Stroße 13
52511 G eil enkir chen-L i ndern
E-M@ il: schnuff i2110@t-online.de

Wir bieten an:

- Kurierfohrten, Besorgungsservic e & Amtsgönge
(gegen kleinen Auf preis: Einköuf e, etc.)

Kronkenf oh rten, Bestrohlungs-, Chemo-, Diolysa- und
- Kurfohrten, ober leider keine Rollstuhlfohrten

- Wochenendtouren, Clubfohrten, Discofohrten

Dos Teom von Jutto's Mietwagen

Kindersitzung
,,Von Kindern für Kinder" mit der Jugend-

Prinzenpoor Stephon I. & Michoelo f .

mit Adjutont Norbert
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obteilung des Würmer Wenk, dem Kinder-
gorten Würm und vielenande?en Kindern -
Notürlich fehlt ouch nicht dos Kinder-
prinzenpoor der KG WürmerWenk,

Luca & Lea (Plein)

Die schönsten Kostüme erhalten wieder einen
Preis und donn hot der Würmer Wenk auch
noch eineÜbemoschung f ür Euch.
Also, kommt und bringt Eure Eltern,
Großelt ern, Onkel, Tonten, ... mit.

Euer Kinders itzungsteom

2""" r9*/"2.* + 2*r,1S*,/.rr;"1,



Ferkel -
Soustoll rty

&
Po

Wann: 1I.O2.?OI2
Wo: im beheizten Festzelt

am SportPlotz in Würm
Beginn: 19:OO Uhr (FerkelPartY)

Z?tOO Uhr (SaustollPortY)
E;otrittspreis 2,- ¤ (FerkelPorty
Eintrittspreis 4, - ¤ (Saustollporty)

Ko?nevolistischer
FrühschoPPen
Wonn:
Wo:

t?.o2.?otz
im beheizten Festzelt
om Sportplotz in Würm

Beginn: 10 249 Uhr (11 vor II Uhr)

Eintritt Frei!

rneval 2012



Ferkel - & Soustollporty
DIE beliebte Kornevols-Disco für Jung und
Alt ouf dem Festzelt in Würm wird ouch in
diesem Johr wieder von dem bewöhrten DJ
Teom von Protec-Promotion mitgestoltet.
Die richtige Musik zur richtigen Zeit - ob
Ferkel- oder Soustollporty - zieht die
Besucher in fhren Bonn, und dos seit Johren
zu unverönderten, erschwinglichen Preisen.
Bis 22:00 Uhr können sich die Kids (Ut4)bei
der Ferkelporty ouf der Tonzfläche ous-
toben.
Zu vorgerückter Stunde wird donn ouch dos
Prinzenpoor Stephon I. & Michoelo I. mit
Adjutont Norbert im Zelt erwartet. Jetzt
geht die Porty einmol richtig los. Es wird
gef eiert bis zum Umfollen.
Auch in diesem Johr werdenwieder hunderte
Ermößigungskorten im Wert von O,5O ¤
verteilt.
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Zu dieser immer beliebter werdenden
Veronstoltung trifft sich ouf der Würpqer
Bühne wieder alles, wos im Kornevol in .,er
Region Rong und Nomen hot. fn diesem
Jahr hoben sich u.o. angesagt:

die KG Pitzerfelder Jonge,
die KG Flöck op Wegbe?g,

die KG Schorwoche Alsd orf ,
die Boesweiler Ehrengorde,

die KG Korker Roboue,
uvm.

Selbstverstöndlich wird ouch die Tqnzob-
teilung des Würmer Wenk u.o. mit den
Garden, Tonzmo riechen, Tonzpoar,
vertreten sein. Außerdem werden die
,,Roten Funken" musikolisch für Stimmung
sorgen.
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3rs Ascier:rrittv/ocn q 5l s 5ei ...rns ;"i etle ne,;er SKCDA
u nseie,,Jeckenprärnie"l

§fODA fabia, Roomster: ,,j:c<e rrrä,.e e" in t :he ,ron 2.2?2,- ¤
SKODA Octavia, Yeti: ,,.leckenprä:rie" n itöh: von 3.333,- ¤
§KODa Superb: ,,jeii<enciärn e" ;n ,!ö:e ,tct 4.444,- ¤
Aber Achtung! Am Aschermittwoch ist alles vorbeil
Kiafistcffverlr;i,rh I i'lCC km r=ch G.::ror crtl n e E0llZ5glFi{1:
der anqegeber:en M.de ;e <orb r::eri von r0,Z bls -1,4 tC -En: ssil..- J^ -i .., .' ?- -)a )t--

t.'/PIPER, -
Übach-Palenberg
Autohaus Piper GmbH & Co. KG
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Wo: im beh eizten Festzelt
am Sportplotz in lüürm

Beginn t 2O:OO Uhr
Einti"ittspreis 5,- ¤

Schl ogerporty
Wann: 19.O?.2OI2Wo: im beheizten Festzelt

om Sportplotz in Würm
Beginn t 2O:OO Uhr
Eintrittspreis 5, - ¤

Rosenmontogszug
Wonn t 20.O2.2Ot?
Wo: Leiffarth Würm
Beginn: 14:30 Uhr, anschl . Zugball

mit,,COMEBACK"
Eintrittspreis 5, - ¤
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Prinzenboll
DER Abend des Prinzenpoores steht in
diesem Johr unter dem Motto ,,Camping" , eine
der Liebl ingsbeschöf tigu ngenvon Stephon &
Michoelo.
An diesem Abend spielt erstmols die
Stimmungsbond ,,Teomwork"ouf , die für die
richtige Stimmung zum Höhepunkt des
Abends, der Verschleierung des Prinzen-
poores, sorgt.

Notionole und Internotionole Hits der
TOer ist dos Motto der 'diesjöh rigen
Schlager porty, dieses Mol wieder
vorgetrogen von ,,Glorio von Abloss-Krouse"
zusommen mit,,Funtime-Musi k".
Hier ist sicher wieder für jeden etwos dobei
und mon konn einfach feiern, singen,
klotschen,tonzen,...

o)e
J

ot-
i|.o
¤E»
oL!-5L-.

äo
JJ(§ (§om
II

§l,E
IF
:(J!'6LN
)Jt(§l0x
lUo
Luox
-ICJa

(,,
J

(E
CL

(E
m

a

O)NO OO-rfECO@lJ) rJoo@(o o
--N.(Jooo) o§ry9 g
NN00-c(O(Ol\ ()

NN5¤ ovv: (5 rFr
tt

S äEö ;**>¤ o'=o
EO

t-
-tg8

t-to+o.\Jg srq
=.L\J=n + jf g E 

=:E § *-at_LvqE OcqlCO (,) l\';i

'$:Ego E o=< §6äi()lImlf)

AA
{.} t\l,r"r ," .2\ rru y
\LlB{

.i Pffiü

!E ¤ ; E E äEuoY R,I EH,.§'i 
= 

Ro i
EEEif; Hü IrE =; §H ä

EE Iü E§ iTU § F

'E=- 3E q
LE(l)E= §P E

tr
tlt
U}ftlj
tL
U]

Rosenmontoo
--

Der Rosenmontog ist der Höhepunkt jedes
Würmer Kornevolisten und DER Tog des
Prinzenpoores. Heute liegt Freude und
Abschied gonz noh beieinonder.
Noch dem Zug mit vielen Kornevolswu3¤h
und bunt kostümierten Fussgruppen trifft
man sich zu? Porty mit der beliebten
Coverbond ,,COMEBACK" im Festzelt. Hier
wird ousgiebig gefziert, ehe dos Prinzen-
poor Stephon I. & Michoelo f. mit Adjutont
Norbert und dos Kinderprinzenpoor Luco &
Leo zu vorgerückter Stunde wefrmütig
verobschiedet werden.
Aber die Porty ist erst zu Ende, wenn dte
Bond noch vielen,vielenZugaben ouf hört zu
spielen.
Zur nöchsten Porty, dem Burgfest, trifft
mon sich donn wieder om 18.08.2012 in
Honsdorf .



Von der rrUrschutdvom Lande"
bis zaden alten Rittersleuten $u-zt7

/+.ü) il2
Würmer Damen auBer Rand und Band. Frauengemeinschaft mit toller Sitzung.
Geilenkirchen-Würm. Dass Frauen
zu feiern verstehen, ist hinläng-
lich bekannt. Bei manchen Festivi-
täten wollen die Frauen ganz unter
sich sein, und Männer würden
eher als Störfaktor empfunden. In
Würm präsentierte sich ein ganzes
Zelt voller Damen, und das war
wieder einmal der katholischen
Frauengemeinschaft zu verdan-
ken, die ailjährlich ihre Karnevals-
sitzung veranstaltet.

Brasilianisches Outfit

,,Von Würm bis zur Copacabana"
lautet das diesiährige Motto. Da-
ran angelehnt zogen die agieren-
den Frauen das ausschließlich
weibliche PuLrlikum über vier
Stunden lang in ihren Bann. Mo-
deratorin Sandra Schlömer präsen-
tierte sich passend zum Motto in
einem brasilianischem Outfit und

begrüßte die wenigen ,,Hombres",
die als ,,helfende Hände" dabei
sein durften. Für das schöne Büh-

nenbild lvar Anke Claßen verant-
wortlich, und sie erhielt von den
Besuchern daftir Applaus. Das
Prinzenpaar Stephan und Micha-

ela Haselör biidete den Mittel-
punkt des einmarschierenden
,,Würmer Wenk" und nahm so-
gleich in der Loge Platz. Wenk-Prä-
sident Manny Walter lobte die en-
gagierten Würmer Frauen. Er hatte
- sozusagen als Geschenk - die
Tanzmariechen und Tanzgruppen
mitgebracht, die im Laufe des
Abends ihr Können unter Beweis
stellten. Das Fanfarencorps,,Rote
Funken" sorgte zwischendurch für
schmissige Rhythmen, und Discio-
ckey Christian war während der
Sitzung fur den guten Ton zustän-
dig. Tolle Themen hatten sich die
Frauen fur die unterhaltsame Sit-
zrrng ausgedacht, und oft nahmen
sie kein Blatt vor den Mund.

Dorfklatsch darf nicht fehlen

Da ging es bei dem Vortrag von
Frauengemeinschafts-Schriftfu h-
rerin Anneliese Kuhn um die ,,Un-
schuid vorn'Lande", bevor im An-
schluss zwei schrwrle Ritter auf-
tauchten. Dass die Königin einen
der Recken mit ihrer Tochter ver-
heiraten wollte, gefiel den ,Jungsvom anderen Ufer" überhaupt
nicht. Beim ,,Dorfklatsch" erfuh-
ren die Besucher Witziges und
Neues aus der Fünfdörfergemein-
schaft. Zwischenciurch gab es Non-
nenbesuch und ein Gastspiel v-on
,,Al Banound Romina Power", und
bei einer Hitparade w.urden mit
viel Engagement Lieder aus ver-
schiedenen Nationen dargeboten.
Weitere Darbietungen trugen zum
Erfolg der tollen Veranstaltung bei.
Ziemiich aus dern Häuschenwaren
die Frauen, als abschließend die
h4ännertanzgruppe der KG ,,Wür-
mer Wenk" grazil über die Bühne
fegte. Alle Akteure lagen bestens
im Blickfeld des Elfer-Irauen-Ra-
tes, der auf der Bühne Platz ge-Die Persiftage auf A[ Bano und

Festzelt zum Lachen.
Romina Power brachte die Besucher im

Fotos: Ceorg Schmitz nommen hatte

ä1
't.
a!

:l*
i t;t

"E4l

Die Königin versucht verzweifelt, ihre Tochter an'den Mann zu bringen, und landet bei diesem Versuch ausge-
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Für Menschen mit und ohne Handicap
spende der Theatergruppe hirft dem Teirhabekreis '",'-,',' ,'' , , ',,

ü,t Jt 
vGeilenkirchen. Unge- ,'ii,rlr:,,,: * erklärte, beim Lokalenwöhnlichen Besuch bekam *"*q .!ffi;, .r^:rl.^L^r_-^:^ r- 1 1ut§uL''"^1'.tf .**\, ,, ..* Teilhabekreis handele esder Lokale Teilhabekrers .f,#r*Js:-ü, ,,-r$#u&,,***ur, ir^sj ^:^r ----- -.

Genenkirchen bei eine'fi ,#rät trffi * ::.'YT.'Y.{ ?0 Y*':ll"lrreffen im worrnteim rffi. ry1.äff'W i,: T'j !1{icaq, Angehöti-
il,irüä.r..ära. 

v'u.u,t,rr *fuffi-u,ru ,ue ,,n; o,,$ffi,.1 g:' 1T.it, hauptberufli-

Es handelte sich um eine i ffiffi;.*1i-' ffi fflt'#t'iffiil;t'3t'i;Abordnungder'n."ixlIffiffiÜ....':..i-.,...,ffiüffiffi9#.:5::1:n^1}:,,d"qgruppeBeeckmitu*jIi-,.:.-.'....:i;,l':;..ffiY:*^i1}::1^,^.jh?lb"::itenVorsitzenden""ii",'...""..#.*.--.ffi§::tI1"":?eT,5:M3i
Kohnen, ceschartsriiti:I ffiffi' -:*# *'''ffi 

x1{,-9.:l Rathausplatz in
DetlefKerseboomundii]ffiffi."*9:l,:l|,l.^}llseql-an].,,!s
ise Röger, die dem roriä .ffi ::1t...11,::h11-.-..YThTi"re,rra6ekreis;t;; s;#,. ', jtiä 3f,:::d:Li"J"Y::::l::-'riä;;';;; i äod"älä ä "' :1:1d^ lln. 1.,11,0..",,uvUrll.vvvDurUii.,.]i],l:].:liiY#§:i#.gemeinsamverbringen.|
überreichten. Der Theater- ffiffi;ww§'"w

,ri^ jAL_r:^L ^:-- r, betonte Nicole Abels-gruppe' die jährlich ,ein Karin.Kohnen (r..1, vorsitzende der Theatergruppe Be- Schell. Es gehe darum, Be-Theaterstück mit sieben eck, überreicht Nicole Abels-schell ltl?oo.oinatorin gegnung und gegenseitigesvorstellungen präsentiert, des Lokalen Teilhabekreis.. c.ii."il..hä, "in. Geld- üeistanä,ls zu ermögli-sei es wichtig, sich sozjal spende von 1000 Euro. Foto: Caritas chen. Dafür werde diezu engagieren, erklärte Ka-rin [oirr"n.' wi.a"rr,"rt habe man beschlossen er- Lokalen Teilhabekreis "-r- iorir'Sä;äffii1-'*:ffi]habe man ortsansässige 1."1 ?y.1 organisation., ;;G;; g;;*r,t. rinoeiuÄur.tior.,r, einenEinrichtungen und vereine in Geilenkirchän aus dem Nicole aE"ir-s.t .tt, Ge- Erfahrungsparcours mitmit Geld-spenden unter- Reinerlös der Theaterauf- meindesozialarbeiterin a.r ntriri"rri Blindenstockstützt' Auf der letzten Jah- fiihrungen zu unterstützen. Caritasverbandes und Ini- und Rollator und weiterereshauptversammlung Luise Röger habe auf den tiatorin des Teilhabkr.ir"r, Ätiior.rr'pturr.. (red)



Spaß mit,, Frohsin rf' r{,"-
Beecker sängerschar ist bestens ffi;"§:kBeecker Sängerschar ist bestens vorbereitet
Geitenkirchen-Beeck. Der Gesang-
verein,,Frohsinn" Beeck veranstal-
tet am Samstag, 24. Marz, 19 Uhr,
sein Frühjahrskonzert in der Ver-
einsstätte Beeck, Gemeindeberg 2,
Janusz-Korczak-Schule.

Auch die Kids auf der Bühne

Das Konzert unter Leitung von
Günter Spiertz, Klavierbegleitung
Alexandra Fechner, und mit den
,,Frohsinn Kids" Beeck unter Lei-
tung von Maria Slagboom, Klavier-

begleitung Ute Bierfeld, wird erst-
mals von beiden Chören komplett
gestaltet.
Es soll ein bunter Abend werden,
und gesanglich ist somit filLr alle
Generationen, ob Jung oder Alt,
das Richtige dabei.
Wer sich für das gemeinsame Sin-
gen interessiert, ist eingeladen,
donnerstags von 20 bis 22 Uhr im
Sängerheim, ,,Andres alte
Schmiede", Professor-Schröder-
Straße 56 in Beeck, an einer probe
teilzunehmen.
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Bl it zs aub ere D örfergemeins chaft
Frühjahrsputz in Würm, Leiffarth, Ftahstraf3, Honsdorf und ytiffenao * ,!., ,,j.',1,
Geitenkirchen-Würm. Überall in
Stadt und Land ist derzeit Früh-
jahrsputz angesagt. Besonders in
den Dörfern wird die gemein-
schaftliche Aktion gepflegt. Zum
achten Mal griffen rund 40 Freiwil-
lige verschiedener Altersklassen in
der Fünf-Dörfer-Gemeinschaft
Würm, Leiffarth, Flahstraß, Hons-
dorf und MüIlendorf zu Schub-
karre, Schaufel, Besen und Müll-
beutel und zogen durch Feld und
Flur.Der Förderverein Würm mit
seinen sieben Vereinen hatte zum
Umwelttag aufgerufen, und ab 10
Uhr sammelten die Teilnehmer al-
les, was an Straßen- und Wegesrän-
dern nicht hingehört.

Eine Gesamtfläche von rund
730 Hektar galt es, von Unrat zu
befreien. Ortsvorsteher Leonhard
Kuhn ging mit gutem Beispiel vo-
ran, packte kräftig mit an und fegte
ebenfalls mit dem ,,Frühlingsbe-
sen" durch den Ort. ,,Kelly", der
sechsiährige Hund der Rasse ,,Wäl-
ler", sammelte fleißig mit und
brachte so manche weggeworfene
Flasche aus dem Gebüsch. Die
,,Saubermänner" spürten in Feld
und Flur, Gasse und Allee aller-
hand Müll auf, allerdings nicht so
viel wie noch vor einigenJahren.

Es erstaunt die ,,Müllsammler"
immerwieder aufs Neue, was da so
alles in freier Natur unerlaubt ent-

sorgt wird. In diesem Jahr war es
neben Bauschutt und Schrott auch
viel Plastik. AIIes wurde eingesam-
melt und am Ende zwecks Entsor-
gung in einen am Sportplatz be-
reitstehenden Container platziert.

Schon im vergangenen Jahr
wurde der Container nicht mehr
voll. ,,Das Bew,usstsein der Men-
schen um die Sauberhaltung des
eigenen Umfeldes hat sich positiv
verändert", sagte Leonhard Kuhn
schon damals, und dieser Mei-
nung ist er auch diesmal.

Das geringere Müllaufkommen
deutet Kuhn als ein gutes Zeichen
und vielleicht eine Wende in der
Wegwerfmentalität. (S.s.)

ffi

i:- .i,ta;i.;il:tr&; 4ri:iiii:r rr.ir- ::r . i ': ,ir': . . r 'r I '

Nach erfolgtem Cro§reinemachen war eineVerschnaufpause angesagt. Foto: Ceorg Schmitz
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'*;Wahl in der Stadt Geilenkirchen
i I '1 a- z'7' i Resuttatevon Hünshoven überGitlrath undTeveren bis Lindern o )+.or't;. tl

Stimmbezirk 1 Hünshoven Janusz- Stimmbezirk 10 Geilenkirchen Ge-
Korczak-schute:CDU 16211.ZO,SPD samtschule: CDU 163/138, SPD
110/106, Grüne 67176, FDP 7133, 1,411136, Grüne 26132, FDP 13/20,
Linkel3/8,Piraten 35l4Z,FWU1. Linke 16118, Piraten 25133, Fw

311..
stimmbezirk 2 Geitenkirchen Haus stimmbezirk 11 Geitenkirchen Ge-
Basten: CDU \761754, SPD samtschule: CDU 2561219, SPD
L43 I L28, Grüne 39 I 57, FDP 77 I 25, 799 I 2O-1., Grüne 67 I 7 8, FDP 1 8/3 7,
Linke 10/7, Piraten 46148, FW U3. Linke 1419, Piraten 62150, FW 3/5.
stimmbezirk 3 GeiLenkirchen Rat- stimmbezirk12Tripsrath Kindergar-
haus:CDU187/151,SPD133/110, tenr CDU 1921761, SPD 82177,
Grüne 35/59, FDP 21140, Linke Grüne 2413t, FDP L9124, Linke
15/11, Piraten 35/35, FW 212. 215,Piratenz4lZ9, FW 0/0'
Stimmbezirk 4 Geilenkirchen Katho-
tische Grundschule: CDU 1,OO172, Stimmbezirk 13 Niederheid Vereins-
SPD 86/86, Grüne 27128, FDP heim: CDU 97178, SPD 92185,
70123, Linke 8/6, Piraten 33137, Grüne 12119, FDP 18/31, Linke
FW Zl1. 18/15, Piraten 31128,FW 4lZ.

Stimmbezirk 14 Gittrath Gemein-
Stimmbezirk 5 Geitenkirchen Fran- schaftsgrundschute: CDU 7521737,
ziskusheim: CDrJ 95I78,SPD 47154, SPD 107/109, Grüne 79123, FDP
Grüne 20lt9, FDP 10/22, Linke 24126, Linke 13/12,Piraten 43135,
1/0, Piraten 13112, Fw 1/0. FW 11/10.
Stimmbezirk 6 Geilenkirchen Reat-
schule: CDU 7O3l7Z, SPD 98/90,
Grüne 30/33, FDP 16/40, Linke
8/9, Piraten 16l16,FW 211.
Stimmbezirk 7 Kraudorf Pfarrhaus:
CDU 1.04178, SPD 49153, Grüne
9/10, FDP \1117, Linke 5/7, Piraten
18/15, FW ZlZ.
Stimmbezirk 8 Geilenkirchen Ge-
werbliches Berufskolteg: CDU
\251LO5, SPD 1301132, Grüne
26134, FDP 8/14, Linke12l17 ,Pira-
ten38126,FW 4ll.
Stimmbezirk 9 Geilenkirchen Ge-
werbtiches Berufskotleg: CDU
1611124, SPD 1371132, Grüne
38149, FDP 23138, i,inke 11/10, Pi
raten 35/34, FW 414.

Grüne
FDP
Linke
Piraten

7,L o/o I 8,3 o/o (8,5 o/o)

4,60/o I 7,2o/o (6,6 o/o)

2,4o/o I Z,Oo/o (5,60/o)
9,Oo/o I 8,7 o/o (-o/o)

Direkt gewählt wurde:
tsernd Iftückel (CDU)

Stimmbezirk 15 Gittrath Gemein-
schaftsgrundschule: CDU 96177,
SPD 78/81, Grüne Z3l2O, FDP
6 I 23, Linke 6 I 6, Piraten 34 I 24, Fw
8112.
Stimmbezirk 15 Hatterath Ehemati-
ges Feuerwehrgerätehaus: CDU
66154, SPD 41151, Grüne 9/8, FDP
6/8; Linke T14,Piraten 16/13, FW
110.

Stimmbezirk 17 Teveren KGS: CDU
2931265, SPD 1891191., Grüne
43148, FDP 15/28, Linke 9/11, Pira-
ten 101/87, FW 9/1.
Stimmbezirk 1 8 Teveren Jugendheim:
CDU 32131, SPD 57155, Grüne

Wahlkreis9

Heinsberg l:
Wahlberechtigte: 90 431, Wähler:
51 838, Beteiligung: 57,3o/o (2OlO:
57 ,1o/o).CDU 46,30/o I 38,9o/o (48,3o/o)
SPD 29,7o/o I 3},2o/o(25,1,o/o)

9l72,FDP 1/1, Linke 4/3, Piraten
37132, FW U1.
Stimmbezirk 19 Grot'enrath Jugend-
heim: CDU 1311719, SPD 82176,
Grüne 17117, FDP 10/21, Linke
7/5, Piraten 3Zl3O,FW l12.
Stimmbezirk 20 lmmendorf Kathoti-
sche Grundschule: CDU 797 1769,
SPD 150/138, Grüne 26152, FDP
26136, Linke 14l10, Piraten 47138,
FW 414.

Stimmbezirk 21 Prummern Pfarr-
haus: CDU 7261709, SPD 83/78,
Grüne 28135, FDP 15/20, Linke
10/11, Piraten 23122, FW 1/1.
Stimmbezirk 22 Waurichen Bürger-
haus: CDU 88173, SPD 122196,
Grüne 24140,ßDP 9179, Linke 8/4,
Piraten 2513O, FW 0/0.
Stimmbezirk 23 Süggerath Ehema-
tige Schule: CDU 1421709, SPD
729 I 179, Grüne 241 37, ßDP 26 I 39,
Linke 4/3, Piraten 26128, FW U0.
Stimmbezirk 24 Beeck Feuerwehrge-
rätehaus: CDU 103/94, SPD 80/76,
Grüne 17121, FDP 15/17, Linke
5/7, Piraten 22122, FW 0/1.
Stimmbezirk 25 Würm KGS: CDU
2271189, SPD 200/185, Grüne
55/66, FDP 39147, Linke 1418, Pira-
ten63l66, FW U0.
Stimmbezirk 26 lindern Pfarrheim:
cDU 2241184, SPD 1421147,
Grüne 40143, FDP 14128' Linke
1711,2, Piraten 53157,FW 312.

Briefwähter: CDU 1,1661\036, SPD
7OOl760, Grüne 2OO|2OO, FDP
7071170, Linke 38132, Piraten
2221783,ßW 47124.

c eitentiritreni wat if "r"chtigte:20619, Wähler: 11886, Beteili-
suns.: 57,7 o/o (201 0: 57,7 8o/o)'
öpü 42,9o/o I 36,10/o \44,41o/ot
SPD 31,1o/o I 30,60/o (26,08%)
Grüne 8,2o/o I 9,9o/o(1.O,1Oo/o)
FDP 4,4o/o I 7 ,3o/o (7 ,43o/o)
Linke 2,5o/o I 2,2o/o (5,2o/o)
Piraten 9,9o/o I 9,3o/o (-o/o)



Freiwillige Feuerwehr Stadt Gei lenkirchen
Löscheinheit Würm
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Löscheinheit Würm

Vatertaq 17. Mai 2012

ab 10:00 Uhr Musikalischer Frühschoppen
mit dem Musikcorps Würm
Hüpfburg, Kinderspielgeräte

ab 12:00 Uhr Grillspezialitäten,
Pommes Frites

ab 15:00 Uhr Caf6teria
anschl. Dämmerschoppen

Grillspezialitäten und gekühlte Getränke
stehen bis in die Abendstunden zur Verfügung

Die Löscheinheit Würm freut sich über lhren Besuch
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Rollendes Fass
hoch irn Kurs
Junggesel[enverein in Beeck hätt fest an Tradition
zwischen Maischatzversteigerung und Bierfassro[ten.
Jetzt mit Königspaar Ellen

Geitenkirchen-Beeck. In Beeck wird
bis heute das ,Junggesellen-Da-
sein" gepflegt und hoch gehalten.
Weiterhin halten die derzeit 35 ge-
standenen jungen Männer des
1966 neu gegründeten Junggesel-
lenvereins im Golddorf an dem al-
ten Brauch fest und dokumentie-
ren das mit mehreren geselligen
Veranstaltungen wie Maischatz-
versteigerung, Maibaumaufsetzen,
sich anschließender Sommerkir-
mes - und dem berühmten ,,Bier-
fassrollen".

In diesem Jahr steht das Maikö-
nigspaar Ellen Büsch und Marc
Odinius im Fokus der Besucher.
Die Feierlichkeiten zur Kirmes be-
gannen mit einer Rocknacht in der
Vereinsstätte am Gemeindeberg.
Einen Tag später stand am Abend
der von der Live-Cover-Band
,,Change" musikalisch gestaltete
Königsball am gleichen Ort auf
dem Programm.

Seit jeher viel Beachtung findet
der prächtige Festzug, der sich am

Büsch und Marc Odinius.
Nachmittag in Bewegung setzte.
Der Blick gegen Himmel half nicht
viel, der einsetzende Nieselregen
wich nicht von der Stelle. Trotz-
dem machten sich die TEilnehmer
des Festzuges nach Abholen des
Beecker Maikönigspaares nebst
Gefolge und weiterer Maiestäten
auf den Weg durch das schmucke
Dorf.

Ellen Büsch und Marc Odinius
stehen die beiden Adjutanten
Frank Odinius und Daniel Walter
zur Seite. Julia Franken und Martin
Röger, Isabel May und Benedikt
Schieren, Christina Schieren und
Simon Hellenbrand sowie Anja
Lenzen und Eric Strauch sind die
begleitenden Paare in diesemJahr.

Angeführt von einer Gruppejunger Fahrradfahrer nahmen
auch die Trommler- und Pfeifer-
korps Beeck und Prummern, der
Musikverein Süggerath und die
beiden befreundeten Junggesellen-
vereine Körrenzig und Rurich, die
Schützenbruderschaften St. Ge-
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Imposanter Fest zagin Würm ft.-zy
,4"1.ü.7.

Fünf-Dörfergemeinschaft btickt auf schöne Kirmestage zurück 2o ",a L

Geilenkirchen-Würm. Die Bürger
der Fünf-Dörfergemeinschaft
Flahstraß-Honsdorf-Müllendorf-
Leiffarth-Würm blicken auf
schöne Kirmestage zurück, die
auch ein paar Regentropfen nicht
trüben konnten. Nach dem Kö-
nigsball am Samstagabend stand
am Sonntagmorgen ein gemeinsa-
mer Kirchgang mit sich anschlie-
ßendem Frühschoppen an.

Der Nachmittag stand ganz im
Zeichen des großen Festzuges, dem
noch eine Feldandacht vor der
neuen Bürgerhalle vorausging.
Während die Feuerwehrkräfte der
Löscheinheit Würm die Verkehrs-
regelung übernommen hatten,
setzten sich die Ortsvereine an der
Grundschule in Bewegung. Viele
Menschen säumten die Straßen

und sahen die ,,Uniformierten" in
unterschiedlichsten Farben stram-
men Schrittes vorbeiziehen. Die
St. -Gereon-Schützenbruderschaft
Würm, St.-Hubertus-Schützen
Leiffarth und St.-Josef-Bruder-
schaft Müllendorf konnten mit
dem Kaiserpaar Gerd und Sibille
Grundmann das erste gemeinsame
Paar der drei Bruderschaften vor-
zeigen. Mit von der Partie waren
auch Prinz Pascal Strehl sowie das
Leiffarther Kaiserpaar Hans-Josef
und Angelika Gansweid.

Ehrengäste eingereiht

Ortsvorsteher Leonhard Kuhn und
Bezirksbundesmeister Josef Kou-
chen hatten sich in die Riege der
Ehrengäste eingereiht.

Einen tollen Blickfang bildete
zudem das junge Maikönigspaar
des Junggesellenvereins Beeck, El-
len Büsch und Marc Odinius, mit
Gefolge.

Mitten im Sommer hatte sich
auch die Karnevalsgesellschaft
,,Würmer Wenk" zum Mitmar-
schieren entschlossen und präsen-
tierte ihr Kinderprinzenpaar Luka
und Nena. Die Karnevalisten hat-
ten ihre ,,Hausfanfaren", die Roten
Funken, mitgebracht. Des weite-
ren sorgten das Musikkorps Würm
und das Trommlerkorps Dürboslar
beim Festzug für flotte Töne.

Nach einem abschließenden
Vorbeimarsch klang die Sommer-
kirmes des Fördervereins der Orts-
vereine Würm mit einem Däm-
merschoppen aus. (g.s.)

J,

lm Mittelpunkt des Festzuges standen mit dem Kaiserpaar Gerd und Sibitle Crundmann die ersten gemeinsamen
Majestäten der drei Bruderschaft aus Würn, Leiffarth und Mü[lendorf. Foto: Ceorg Schmitz
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Bauhofleiter Wotfgang Jansen (r.) und Mitarbeiter Franz Krückels zeigen
kein Verständnis für die Täter, die mit einer Axt der Kastanie tiefe Wunden
zugefügt haben. Nun muss der Baum gefällt werden. Foto: Georg Schmitz

Nicht mehr zluretten4l;
,b.3^;r n,

Unbekannte zerstören Bäume in der Freizeitanlagä""
Geilenkirchen-Mü[[endorf.,,Der
Baum ist nicht mehr zu retten, er
muss beseitigt werden", sagt Bau-
hofmitarbeiter Franz Krückels
traurig und verärgert zugleich. Bei
Mäharbeiten auf dem Grillplatz in
der Freizeitanlage MüllÖndorf
hatte er tiefe Einkerbungen in der
Kastanie entdeckt.

Unbekannte hatten - vermut-
lich im Zeitraum zwischen dern
28. Juli und 2. August - den 30
Jahre alten Baum mit einer Axt be-
schädigt. Wegen der.Größe der
Wunde sei die Kastanie nicht mehr
zti heilen. Er musste am Freitag sir-
gar schnell entfernt werden, denn

##-t

bei starken Windböen hätte er an
der beschädigten Stelle abknicken
können. Auch Bauhofleiter Wolf-
gangJansen ist erbost über die Fre-
veltat, die leider kein Einzelfall ist.
Franz Krückels kennt etliche Fälle,
wo mit'Macheten oder Messern
Einkerbungen in Bäumen vorge-
nommen unrrden. Mit einer
Wundsalbe seien diese Bäume aber
noch gerettet worden. Wolfgang
Jansen weist darauf hin, dass Per-
sonen, die sachdienliche Hinweise
zu der Tat in Müllendorf geben
können, sich bei der Polizei oder
der Stadt Geilenkirchen melden
sollten. (g.s.)



Heute Backfest mit tollem

5,L {ics
/2,ü ö'
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Geilenkirchen-Beeck. Die te der 90er Jahre hat es sich geräucherter Fischdelika-Interessengemeinschaft zu einem der populärsten tessen an. Natürlich wer-
Dorfverschönerung Beeck volksfeste im Geilenkir- den auch die verschiedens-
veranstaltet am heutigen chener Land entwickelt. ten Getränke, bis hin zum
sonntag ab 11 uhr, zwi- zu Hunderten steuern die beliebten wein von derschen dem ,,rraus der Menschen aus der Garni- Nahe angeboten. Ein bun-r,andfrau" und dem ,,Ba- sonstadt ebenso wie aus tes Rahrienangebot rundet
ckes" am Gemeindeberg, den Nachbarorten das das Geschehen ab. So wer-
das große ,,Beecker Back- ,,Golddorf' an. ofenfri- den wieder einige ver-esfest". sche Pizzen, verschiedene kaufsstände mit p"flanzen,

Obstfladen und deftiger Kunsthandwerk und Süß-Im vorfeld haben die Be- Suppeneintopf locken zum waren zu finden sein. Di-ecker Backfrauen in verzehr in einem idylli- verse Kinderbelustigungen
Schichten und im Akkord schen Ambiente rund um sorgen ftir zusätzliche Lt-Hefezöpfen, weiß- und das 1996 erbaute Beecker tralitionen. Des weiteren
Rosinen- und das beson- Backes. Die Fischräuche- werden Jung und Alt von
ders. begehrte schwarzbrot rei Finders bietet ergän- einem zau{erer und Stel-
produziert. Schon seit Mit- zend ein breites Angäbot zenläufer unterhalten. (red)

Frisch aus dem Ofen



lugend kickt in Würry
Union feiert 100-jähriges Bestehen '7i i. r,

Würm. Vom 24. bis 26.Au-
gust lädt die Jugendabtei-
lung der SG Union Würm-
Lindern im Rahmen der
l00-Jahrfeier des Altver-
eins Union Lindern aufdem Wilhelm-Dohmen-
Sportplatz in Würm zum
Jugendturnier ein.

Mannschaften aus folgen-
den Vereinen sind beim
Turnier am Start: JSV Als-
dorf 2010, SV Brachelen,
DJK Gillrath, SSV BW
Kirchhoven, SV Klinkum,
TUS Germania Kückhoven,
SV Marienberg, SV 36

Ophoven/Concordia Birge-
len, VfJ Ratheim, SV 09
Scherpenseel, SC 07186
Setterich, Germania Teve-
ren, SVG Aphoven-Laf-
ield, FSV 09 Geilenkir-
chen, TuS Jahn Hilfarth,
Viktoria Kleingladbach,
Viktoria Koslar, RKSV
Sylvia Landgraaf, BC 09
Oberbruch, FC Randerath/
Porselen, FC Union Schaf-
hausen, SV Schwanenberg,
SC Susteren, l. FC Rhein-
land Übach und der SG
Union 94 Würm-Lindern.
Das Turnier beginnt am
Freitag. 24. August, mil

der E-Jugend ab 17.30 Uhr.
Am Samstag, 25. August,
folgt das F-Jugendturnier
ab 10.30 Uhr.

Bambinis am Samstag

Die Bambinis beginnen um
13.45 Uhr, das F2-Jugend-
turnier um 16.30 Uhr. Der
Sonntag startet mit dem
E2-Jugendturnier ab 9.45
Uhr, danach folgt das D-
Jugendturnier ab 12.30 Uhr
und zum Abschluss des
Turnierreigens ermitteln
die C-Junioren ab 15.30
Uhr ihren Sieger. (agsb)

Mexican Party mit lukeboxheroes
Snn 5, un f ;r "l
/c'g, /,r2 'lBands und Dls bringen die Nacht zum Clühen

Geilenkirchen-Beeck' Die deberg in Beeck. zudem Strauch auf .die deutsch- die vielen bereits vonMexican Party im ansons- wird äit den üastertones landweite Bekanntheii"ää. ärrrr-ir]Love ein Begrifften so beschaulichen Be- erstmals eine ,*.tt. Pil; drrpp."u"l2ur,r..ictre in- ;i;. si-", Helrenbrand,eck bei Geilenkirchen hat auftreten und ro. ä.r, rute- t.rnäi;"d. - Topkünstler, vorsitzender des veranstal-sich in wenigen Jahren uo*t .ro.r u.r.it" di. rIulte *ie --iä"-'cry5.1, 
sling, tungsteams, erkrärt, diederarf etabliert, dass in in hitzige iti*Ärye ver- Toto, Inner circle, BAp, KoÄbination aus Livebanddiesem Jahr erstmals zwei setzen. -nüi gri"^ stiauch, i;;d;'ä"wboys, Man- und DJs habe sich bewährt.Livebands und ein be- verantwortii.t '-rti. die fred fiurn' od.. auch Sein Kollege Daniel Bräu-kanntes DJ-Team aus der Liveacts, itJ- uu., --,,Die Biing. *r.ä.n bereits von er ergänzt; ,,tseim publi-Region die Nacht des 1' Bands sind i, oi"*r Kons- den r'rrt"rärt..o.s suppor- kum ist von 16 Jahren auf-september zum Glühen teliation ei.. 

*ääunt 
für tet urra ,rrrn-gu.tieren ,i. *äitu-"ui. Mitte dreißigbringen' großarlige iti--urg und auf a.. u.*i.un party Be- alles dabei. wir haben das

Mit den rukeboxhero., ,., iili.'.?1,*ä"f1;?.T:l*3.ü: ;.:1'",,.;;;.;;;,,;; ,l*lf"r.l ,#*rf;ä
eine herausragende Party- mitrein"na unä"'tiber die ;;it;;;;;; Beats reser- gerecht zu werden.,.undcoverbandderReqion Jukeboxheroer" ürur.h., "i.rt,Fü;;;e Fiesta quer Mehr Infbs unter www.schon zum zweiten viit.in ;-;;;.rti;;iein'wort ru durch oi. Nä.it sorgen die facebook.com/Mexican-Folge zu Gast am Gemein- "..ri"i.o;;-- buÄii spiert lunls -u*- 

rrrrlt)house, party. (red)
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'ir" KlippenderWurm
kühn umschifft

G eilen kirc he n -Würm. lieinr
f 3. Badewannen-Rennen ha-
ben am vergangrrrelr Wo_
chencnCe {000 Schaulusf ige
die ,,Kapitäne,,in den Fantä_
siebooten angefeuert. An derCaudi, dir von ,,WürmcrWgnk" \ eranstaltet wird,
nahmen auch Gäste aus
F'rankreich teil.

Ktippen der wasserarmen
Wurm kühn umschifft',,,!,0
Beim 13. Badewannen-Rennen feuern 4OOO Schaulustige die,,Kapitäne" in Zo,t§.
den Fantasiebooten an. An der Gaudi, die von der Karnevalsgeseltschaft
,,Würmer Wenk" veranstaltet wird, nehmen auch Cäste aus Frankreich teil.
VON GEORG SCHMITZ

Geitenkirchen-Würm. Den subtro-
pischen Temperaturen von 36
Grad ist es in erster Linie zu ver-
danken, dass am Samstag ,,nur"
rund 4000 Menschen zum 13. Ba-
dewannenrennen an die Wurm
pi!.gerten. Zrlischen deR a*sons-
ten so beschaulichen Geilenkir-
chener Stadtteilen Würm und
Flahstraß war trotzdem wieder ein-
mal ,,der Bär los".

Die vor nunmehr 13Jahren von
der Karnevalsgesellschaft,,Wür-
mer Wenk" ins Leben gerufene
Gaudi ist mittlerweile zum Ereig-
nis mit Kult-Status avanciert und
hat sich zur publikumswirksams-
ten,,Dreistunden-Veranstaltung"

im Kreis Heinsberg entwickelt.
Während die Menschenmengen
noch den Wurmweg von Geilen-
kirchen oder Randerath kommend
in Richtung Start oder Ziel schlen-
derten, bereiteten sich die ersten
Teams mental auf die wilde Fluss-
fahrt vor.

Misstrauischer Btick

Einige beäugten misstrauisch das
sanft dahin plätschernde Flüss-
chen, das schon bessere Zeiten er-
lebt hat - was die Wassermenge be-
trifft. Die regenfreie Zeit der letz-
ten Woche hatte dazubeigetragen,
dass der Wasserpegel einen Tiefst-
stand verzeichnete und überall ei-
nige Steinbrocken herausragten.

Da drohte die Fahrt fur besonders
schwere oder große Boote schon
kurz nach dem Start beim über-
winden einer der drei Strom-
schnellen zu scheitern.

Doch erstaunlicherweise kamen
später fast alle Boote ganz gut
durch, viele rnussten allerdings
sftn-tals +ngeschotre++i,erden. -Jer-
anstalter ,,Würmer Wenk" fand im
Technischen Hilfswerk iibach-Pa-
lenberg, dem Malteser Hilfsdienst,
den DLRG-O:tsgruppen Geilenkir-
chen und Ubach-Paler,berg und
der Löscheinheiten Wrirm wert-
volle Unterstützung in'Sachen Si-
cherheit. Insgesamt sorgten 150
Helfer fur einen reibungslosen Ab-
lauf des feuchtfröhlichen Spekta-
kels.

Um 15 Uhr ging das erste von 45
Teams an den Start. Die kunstvoll
umgebauten, leicht modifizierten
oder schrill-schrägen,,Schwimm-
körper" zeugten vom Ideenreich-
tum der Erbauer.

Mit einer gewissen Kreativität

Was da so alles um oderunter einer
Badewanne herhalten musste,
wies auf eine gewisse Kreativitätder Konstrukteure hin. Das
,,Drumherum" ist nicht selten ent-
scheidend für das Ankommen im
Ziel, wobei die Badewannen
manchmal auf den ersten Blick
nicht als solche zu erkennen wa-
ren. Das war auch nicht unbedingt
Pflicht, aber dennoch musste ledesFloß, Boot oder Schiff auf der
Grundlage einer Badewanne ge-
baut sein beziehungsweise eine
solche irgendwo beinhalten. Das

DasJugendheim Süggerath hatte sich mit der Hängemattenreihe eine au-
[3ergewöhn[iche Abkühlung einfa[[en lassen.
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Zumersten MaI ging_das wikingerschiff von Thomas Hellebrandt, chrisund Rick,Hensgens, DanielJansen, Marce[ Heinrichs und Florian stetten
Derm Badewannenrennen an den Start.

Jugendheim Süggerath war mit
dem ,,Wurm Wurm" am Start, üb-
rigens das längste Gefährt auf der
Wasserpiste. Das Gefährt beinhal-
tete sechs Badewannen und ein
Dutzend stabilisierende Fässer. Im
dritten Jahr waren die ,,Glorrei-
chen Sieben" mit ihrem ,,Conbam-
Floß" aus hochwertigem Bambus
mit dabei.

Viel beachtet auch die ,,Wikin-ger" aus dem Selfkant. Herausra-
gend an dem Wikingerschiff war
der viereckige, iedoch abgerundete
Mast. Eine Lachnummer waren
auch die ,,Notärzte" Dr. Grabsch
u_nd Dr. Fummler, die in entspre-
chendem Weiß mitpaddelten. Das
Promi-Boot hatten diesmal die
Vorsitzende des Aktionskreis Gei-
lenkirchen, Dr. Rita Freches-Hein-
richs und Bauhofleiter Wolfgang
Jansen bestiegen. Gesund, äbei
klitschenass erreichte das Duo das
Ziel.

Die weiteste Anreise hatten si-
cherlich 35 Franzosen, die aus dem

bretonischen Scaer das Ereignis
nicht nur verfolgten, sondern mit
einem eigenen ,,Boot" teilnah-
men. Bevor sie starteten, zeigten
sie einen ,,Zaubertanz", der ihnen
offensichtlich ein schadenfreies
Durchkommen garantieren sollte.
Dutzende nette Mädels wurden
auch beim diesjährigen Badewan-
nenrennen zu Wasser gelassen,

Mit Wassergewehren

Kinder und Jugendliche machten
sich ihren eigenen Spaß und spritz-
ten die Passanten mit Wasserge-
wehren nass oder gossen gar ganze
Eimerladungen über die Vorbeige-
henden.

Siegesprämien gab es beim an-
schließenden Burgfest in und um
Haus Honsdorf übrigens nicht nur
fu r den Erstplatzierten.

Wie bei karnevalistischen Jubi-
läen üblich, konnte sich jede elfte
Badewannenbesatzung als Sieger
betrachten.
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Viet Betrieb herrschte am samstag auf der wurm bei würm. Hier schauten sich tausende schautustige die tot-len Gefährte der Marke ,,EigenbauY an, die sich in niit'ir"g iiiÄrir;ß ü;;il;. *""5;ä;ij): 
Georg schmitz

Oftmals mussten die,,Badewannen-Kapitäne" höllisch aufpassen, dass ihr
Boot nicht kenterte.

;ii; :i:i
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ST. GEREON ST. HUBERTUS
-
o
o
rJ)
C')

4
Fq

fioaolnganat
Voge0soßass 2Or2

der drei Schützenbruderschaften
S... Gereon Würm - St.Hubertus Leiffarth - St. Josef Müllendorf

in Würm am Gereonhaus

Herzliche Einladung!
Samstag, 25.08.2OL2

ab 19:30 Uhr: SOMMERNACHTS - FETE

Sonntag, 26.08.2OL2
ab 1O:OO Uhr: FRÜHSCHOPPEN

ab 14:OO Uhr: CAFETERIA im Gereonhaus

ab 15:30 Uhr: VOGETSCHUSS
Kinderbelustigung mit vielen Angeboten

Leckeres vom Grill
vom Fass, gut gekühlt, am Bienpagen

Auf Ihren Besuch freuen sich die
St. Gereon Schützenbruderschaft Würm 1559 e.V.

die st. Hubertus schützenbruderschaft Leiffarth 1950 e.v. und
die St. Josef Schützenbruderschaft Müllendorf 1956 e.V.



Erfinder des drei-Dörfer-Königs fu-39

bekommt selbst die erste Trophäe
Ortsvorsteher Leonhard Kuhn ist gemeinsame Schützenma.jestät der

Bruderschaften Würm-Leiffart-Müllendorf. Seit Jahren Engagement für Kooperation

2,g.oe.

ho,t 2

Geitenkirchen-Würm. Das Bruder-
schafts-Triumvirat ,,Würm-Leif-
farth-Müllendorf" hat seinen ers-
ten gemeinsamen Schrützenkönig I

Mit Leonhard Kuhn schoss ausge-
rechnet der Schützenbruder den
Vogel ab, der als Ideengeber seit
Jahren die intensive Zu-
sammenarbeit der Bru-
dersc haften propagiert.

Leo, wie der Ortsvor-
steher der Fünf-Dörfer-
Gemeinschaft von den
meisten Mitbürgern ge-
nannt wird, hat frühzei-
tig die Zeichen der Zeit
erkannt und in Zeiten
ohne König oder Königin
fur einen gemeinsamen
Vogelschuss geworben.

' Leo Kuhn selber gehört der Mül-
lendorfer Bruderschaft an und
hatte dort bereits 1983 den Vogel
abgeschossen. Im Anschluss an
seinen erneuten Volltreffer, es war
der 157. Schuss bei diesem Wettbe-
werb, übernahm Müllendorfs Bru-

,,Der Weg der
Zusammenarbeit ist schon vor
Jahren von Leo erkannt und

Schießstand hinter dem Gereon-
haus, wie alle Schützenbrüder be-
stätigen. Sabine Oeben war bis
zum letzten Schuss die größte Kon-
kurrentin um die Königswürde.

Leo Kuhn löst Gerd Crundmann
ab, der als ,,Wilder Kaiser" in die
Geschichte der St.-Gereon-Bruder-
schaft eingehen wird. Zu den ers-
ten Gratulanten gehörten Pfarrer
Norbert Kaluza und Bezirksbun-
desmeister Josef Kouchen, die bei
der Proklamation hilfreich zur
Seite standen.

,,Das ist ein Novum innerhalb
des Schützenbezirks Geilenkir-
chen. Der Weg der Zusammenar-
beit ist schon vor Jahren von Leo
erkannt und jetzt umgesetzt wor-
den", lobteJosef Kouchen die Tat-
sache, dass sich alle drei Bruder-
schaften hier eingebracht hatten.

Am gleichen Tag wurde auch ein
Prinz ausgeschossen. Mit dem 138.
Schuss traf Simon Paulußen von
den Würmer St.-Gereon-Schützen
zielgenau, und auch er wird ab so-
fort bei den Festzügen und Veran-
staltungen zugegen sein. (:r.s.)

jetzt umgesetzt
JOSEF KOUCHEN,

worden."

So hat er sich nun verdient, der
erste König der drei Bruderschaf-
ten St. GereonWürm, St. Hubertus
Leiffarth und St. Josef Müllendorf
zu sein. Das bringt natürlich auch
Verpflichtungen mit sich, denn
bei allen Festzügen in den drei Or-
ten werden die Majestäten zuge-
gen sein.

BEZIRKSBU N DESM E ISTER

dermeister Josef Kurtenbach um-
gehend die Proklamation, und zu-
sammen mit seiner Ehefrau Anne-
liese wird Leonhard Kuhn ab sofort
die Königswürde offiziell zeigen
dürfen.

Es war ein spannender, aber im-
mer mal wieder durch Regen un-
terbrochener Wettbewerb auf dem

6k- Z(a
'rr. o*n'rz

Neben Pfarrer Norbert Kaluza (t.) und BezirksbundesmeisterJosef Kouchen (5.v.[.) waren es noch mehr Schüt-
zenbrüder, die Leo Kuhn (mit Königssitber) und Ehefrau Anneliese, sowie Prinz Simon Pau[uf3en (mit Kette ne-
ben Kuhn) zu Amt und Würden gratutierten. Foto: Ceorg Schmitz
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Viel Spaß mit Minitou
Schöne Ferienspiele im Reitstalt Bürsgens ¤;;:lr,
Geilenkirchen-Mü[tendorf. Kürz-
lich fand die Ferienwoche im Reit-
stall & Ponyzuchtbetrieb Bürsgens
in Müllendorf ihren Höhepunkt:
Nach einer Woche Ferienspiele
ftihrten die Kinder ein Theater-
sttick auf. Die Geschichte ,,Mini-
tou", verfasstvon der Hobbykünst-
lerin Ulrike Bürsgens, wurde durch
die 8- bis 1o-jährigen Kinder zu ei-
nem Theaterstück umgearbeitet
und entsprechend geprobt und
auch durch eine Reitvorführung
ergänzt. Die Kulissen und Kostüme
bastelten die Kinder in mühsamer
und liebevoller ICeinarbeit selbst.
Die Auffuhrung begann mit einer

tollen reiterlichen Leistung. Zum
Motto der Geschichte fuhrten die
Kinder eine Zirkusquadrille mit
Musik auf, die sie während der Wo-
che unter der Leitung von Chris-
tina Hucko einstudiert hatten.
Dann folgte die Auffuhrung des
Theaterstücks. Dabei stand der
iunge Mirko mit dem Pony Mini-
tou im Mittelpunkt. Der Lehrer
Schlaufuchs und die Schulklasse
erlebten im Laufe der Geschichte,
wie aus dem gemobbtenJunge ein
selbstbewusster und in der Klasse
anerkannter Junge wird. Unter
dem großen Applaus endeten das
Stück und auch die Ferienspiele.

Sie hatten viet SpaB bei ihrem Theaterprojekt: die Ferienkinder des Pony-
hofes in Mültendorf und ihre Ausbilder. Foto: privat



Hubeftusball
03. November 2OL2

Beginn 2O:00 Uhr

Samstag 03.11.2012 - große Tombola
l.Preis: Welllness-Gutschein für 2 personen

in der Roetgen-Therme
incl Übernachtung

2.Preis: Präsentkorb
3.Preis: Design-Telefon

Sonntag 04.11-.2012
9:30 Uhr Patrozinium für die Lebenden und Verstor,
benen der St. Hubertus Schützenbruderschaft Leif-
fafth 1950 e.V.

r Kranzniederlegung am Ehrenmal in Leiffarth
unter Begleitung der St. Gereon Schützen
Würm, St. Josef Schützen Müllendolf sowie
des Musikcorps Würm. Anschließend: Frühschoppen und gemüfliches
Beisammensein in der Bürgerhalle

Kranken-, Dialyse-, Chemotherapie- und
Bestrahlungsfahüen? Sprechen Sie uns an!
Taxi Venrath 02462 I 4646

Bürgerhalle - Würm
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Die Missionsgruppe

Nover'lgrn

NovrHeeR

15.50 - 17.50 Unn

10.50 - 17.00 Unn

2t+.

25.

Angeboten werden weihnachtsbasteieien; Advent- und Ttirkräinze;
lryßkarten; selbsrgestricktes und viele Kleinigkeiten für jede
Gelegenheit.
Bei einer Verlosung können Sie Ihr Glück versuchen.
S elbstverständlich ist unsere Cafeteria geöffiret.
Hierfürnehmen wir Knchenspenden sehr gerne entgegen.
Der Erlös ist je zur Hälfte für die Leprahilie schiefba[n
und flir,,Kinder in Not', bestimmt.

,,I{elfende Hände*
iädt ein zum

Weihnachtsbasar
im Gereonhaus in Würm

SrMsrAc,

SONNTag,



Spa rzwang rnacht vor iil ä
Weihnachten nicht Halt
lm vergangenen Jahr standen in Ceilenkirchens Ortschaften 37 leuchtende
Bäume - jetzt gibt es bloß noch einen Baum im Zentrum. ln Müllendorf
nehmen Nachbarn die Sache selbst in die Hand. Einer davon ist ein Christkind.
VON STEFAN SCHAUM

Geilenkirchen-Mü[lendorf. In Be-
eck steht diesmal keiner, auch
nicht in Immendorf, Lindern oder
Grotenrath. Überall dort, wo noch
im vergangenen Jahr die Weih,
nachtsbäume wie selbstverständ-
lich leuchteten, bleiben die Plätze
diesmal leer. Da wird kein Bauhof-
mitarbeiter mehr anrücken, um
Tannen aufzustellen und sie mit
Lichterketten zu schmücken. Der
Sparzwang der klammen Korn-
mune - er gilt auch zur Weih-
nachtszeit.

Für die Kinder

Müllendorf ist da keine Ausnahme.
Und im Prinzip hat Helmut Sieber-
ichs dort sogar Verständnis fur den
harten Sparkurs. ,,Schon klar, dass
die Kommune das Geld nicht mehr
so dicke hat und sich nicht alles
leisten kann", sagt der 68jährige.
Doch geht es um Weihnachten,
wird der Mann schnell kritisch.
Schließlich sei er ja ein echtes
Christkind, wie er lachend sagt.
Geboren am 25. Dezember. Da
könne es doch wohl nicht ange-
hen, dass der kleine Platz neben
dem Denkmal an seinem persönli-
chen Feiertag einfach so leer bleibtl

Das bleibt er auch nicht, schon
am Samstag kommt die Tanne. Al-
lerdings nicht von der Stadt, son-
dern vom Grundstück von Marion
und Franz-Josef Hengsbach. Ge-
fällt ist sie bereits. An die ftinf Me-
ter ist die Tanne hoch, ein stattli-
ches Teil. Das Müllendorfer Paar
hat viele Nadelbäume hinterm
Haus. ,,Es war fur uns gar keine
Frage, dass wir einen davon fur die
Dorfgemeinschaft spenden", sagt
Marion Hengsbach. Vor allem für
die Kinder, denn es wohnen
schließlich noch ein paar Kleine indem 10O-Einwohner-Örtchen.
,,Das wäre doch zu schade, wenn
die hier keinen Baum mehr hät-

ein Verlängerungskabei bis zum
Haus der Hengsbachs gelegt. Die
Kosten wolien sie sich anschlie-
ßend teilen, die Sieberichs, die
Hengsbachs und noch ein paar an-
dere Nachbarn. Sauer sind sie des-
wegen nicht. Aber es wurmt sie
schon ein wenig, ,,dass in den
Randgebieten der Stadt an solchen
Dingen gespart wird, während im
Stadtzentrum ein großer Baum
steht und leuchtet", sagt Marion
Ilengsbach.

Das läppert sich

Den gibt es auf dem Marktplatz.
Und es ist der einzige, wie Beige-

ten", sagt die Frau, die es
selbst nicht anders
kennt. 52Jahre ist sie alt,
schon immer wohnt sie
hier. ,,Und da stand im-
met, immer ein Baum."

Früher stand daneben
ein Trafo, vor ein paar
Jahren hatte die Stadt ei-
gens fur den Weih-
nachtsschmuck eine
kleine Säule mit Steckdo-
sen installiert. Die wol-

,,Dass die Stadt sparen muss,
ist schon k[ar. Aber es kann
nicht angehen, wenn zunächst
in den Randgebieten a[[es
gekürzt wird."
MARION HENGSBACH

Der ist von uns für Mültendorf: Marion und Franz-Josef Hengsbach sowie
Annemarie und Helmut Sieberichs (v.t.) haben ihrem Dorf den Weinachts-
baum spendiert - weildie Stadt es nicht mehr kann. Foto: S. Schaum

len die Müllenberger aber nicht
antasten. ,,Sonst heißt es noch: Die
klauen uns den Strom", sagt Hel-
mut Sieberichs. Stattdessen wird

ordneter Herbert Brunen unter-
streicht. ,,Der Nikolausmarkt
wü-rcle wohl kaum so gut wirken
können, wenn wir auch dort kei-
nen Baum aufgestellt hätten", sagt
er. Was den Rest der Bäume be-
treffe: keine Chance. Nicht bei 30
Ortschaften.,,Irn vergangenen
Jahr haben wir 37 Bäume im Stadt-
gebiet aufgestellt, da ist jetzt gar
nicht mehr dran zu denken." Kos-
ten für die Bäume, den Strom, die
l.{ii;:beiler Ces Bauhofs - Cas läp:
pert sich" Die genaue Summe
§t"t .ry1,u11,.!! .1U_"1das siLd
Nachschub ist gesichert

Das Ehrenamt kostet bekanntlich
nichts und die Müllendorfer sind
schon stolz daraul, den eigenen
Baum auf den Weg gebracht zu ha-
ben. Daran wollen sie festhalten.
,,Wir haben in der 'fannenscho-
nung noch genug Nachschub fur
die kommenden Jahre", sagt Ma-
rion Hengsbach. Man sei ja froh,
dass wenigstens die Nachtabschal-
tung der Laternen wieder vom
Tisch sei. ,,Da wollen wir jetzt
nicht das Christkind im Dunkeln
stehen lassen", sagt Helmut Sieber-
ichs. Und damit meint er vielleicht
auch ein klein wenig sich selbst.
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